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Herren Kreisliga A Nord

SV Leonberg/Eltingen IV : Spvgg Weil der Stadt IV 
Samstag, 21.01.2023, 16:30 Uhr

SV Leonberg/Eltingen IV stockt Punktekonto gegen Spvgg 
Weil der Stadt IV auf

Auch dank Rainer Hillscher, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Leonberg/Eltingen IV das
Heimspiel gegen Spvgg Weil der Stadt IV in der Herren Kreisliga A Nord mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Rainer Hillscher den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Frey /
Küpper beim 2:3 gegen Jocher / Zwiener. Das Spiel verloren Frey / Küpper dennoch im 5. Satz. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. In toller Verfassung präsentierten sich Jacobsen / Eisenhardt im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Zierer /
Henseler. Nicht einen Satzgewinn überließen Hillscher / Riethmüller ihren Gegnern Brand / Nüssle
beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Manuel Frey letztlich auf Lager, um
Thomas Henseler final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Mit 7:11, 4:11, 11:8, 7:
11 verlor am Nachbartisch Sven Küpper seine Partie gegen Andreas Zierer, in die Zierer im Vorfeld
bereits als großer Favorit gegangen war. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an der Reihe. Zwar brachte Daniel Zwiener Harald Jacobsen phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Harald Jacobsen mit 3:1 durch. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Michael Eisenhardt bei seinem 3:2 gegen
Arnd Jocher zu verrichten. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
die Tische. Recht kurzen Prozess machte Rainer Hillscher beim 11:8, 11:7, 11:2 mit Hans- Peter
Nüssle. Völlig ungefährdet war der Sieg von Gerhard Riethmüller gegen Petra Brand nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:0, 13:15, 11:3, 15:13 nicht verloren. Völlig überlegen agierte
Riethmüller hierbei im ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Manuel Frey
gegen Andreas Zierer, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Andreas Zierer jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 11:3, 9:11, 7:11, 3:11. Auf verlorenem Posten
stand Sven Küpper in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Thomas Henseler, kämpfte sich
dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Harald Jacobsen
bezwang anschließend Arnd Jocher in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Michael Eisenhardt
gewann anschließend sein Spiel gegen Daniel Zwiener anhand der TTR-Werte eher überraschend
sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Rainer Hillscher hatte am
Nachbartisch seine Gegnerin Petra Brand beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff
und ließ ihr keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Leonberg/Eltingen IV nun ein Punktekonto von 10:10 Punkten
auf, während Spvgg Weil der Stadt IV vor dem nächsten Spiel, das am 28.01.2023 gegen TT
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Renningen-Malmsheim (SG) II ansteht, 5:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV
Leonberg/Eltingen IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.01.2023 gegen den TSV
Höfingen II.

 Statistik:
 SV Leonberg/Eltingen IV

Doppel: Frey / Küpper 0:1, Jacobsen / Eisenhardt 0:1, Hillscher / Riethmüller 1:0 
Einzel: M. Frey 0:2, S. Küpper 1:1, H. Jacobsen 2:0, M. Eisenhardt 2:0, R. Hillscher 2:0, G.
Riethmüller 1:0 

 Spvgg Weil der Stadt IV
Doppel: Zierer / Henseler 1:0, Jocher / Zwiener 1:0, Brand / Nüssle 0:1 
Einzel: A. Zierer 2:0, T. Henseler 1:1, A. Jocher 0:2, D. Zwiener 0:2, P. Brand 0:2, H. Nüssle 0:1


